
GRENKELEASING AG meldet – Gewinn pro Aktie steigt um 34,4 Prozent

Baden-Baden, den 13. November 2001: GRENKELEASING AG meldet
Gewinnsteigerung pro Aktie von 34,4 Prozent in den ersten neun Monaten 2001.

Die GRENKELEASING AG, weist in den ersten neun Monaten 2001 ein Ergebnis vor
Steuern von 13 Mio. Euro aus. Dies entspricht einer Steigerung um 41,7 Prozent
gegenüber dem vergleichbaren Wert des Vorjahres 9,2 Mio. Euro. Wie bereits vorab
berichtet, stieg das Neugeschäft im Konzern, das heißt die Summe der
Anschaffungskosten neu erworbener Leasinggegenstände, in den ersten neun Monaten
2001 gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeitraum um 30,4 Prozent auf 162 Mio.
Euro.

Maßgeblichen Anteil an diesem positiven Wachstumstrend haben die
Auslandstochtergesellschaften: Ihr Neugeschäft stieg um 171 Prozent und erreichte
damit einen Anteil von 22,2 Prozent.

Gleichzeitig wuchs in den ersten neun Monaten 2001 die Marge des Neugeschäfts
(Deckungsbeitrag 1) mit 75 Prozent. In der Gewinn- und Verlustrechnung wird der
Deckungsbeitrag1 während der Laufzeit eines Vertrages als Finanzergebnis sichtbar.
Das Finanzergebnis beträgt im Berichtszeitraum 20 Mio. Euro, gegenüber dem
vergleichbaren Wert des Vorjahres von 13,6 Mio. Euro.

Die Ertragslage entwickelt sich weiterhin günstig. Der Gewinn nach Steuern erhöhte sich
um 16,7 Prozent auf 8,7 Mio. Euro (vergleichbarer Vorjahreswert : 9-Monate 2000 7,5
Mio. Euro – darin war ein außerordentlicher Ertrag von 1,0 Mio. Euro enthalten).

Der GRENKELEASING-Konzern erstellt (für das Jahr) 2001 erstmals einen
Vollabschluss nach IAS (International Accounting Standards). Deshalb wurden einige für
das Ergebnis relevante Größen präzisiert und neu bestimmt. Dadurch ergibt sich ein vor
Steuer etwas höherer Gewinnausweis im laufenden Jahr. Die oben angegebenen
Vergleichszahlen des Vorjahres wurden entsprechend angepasst.

Das DVFA-Ergebnis pro Aktie stieg von 0,48 auf 0,64 Euro.

Der vollständige 9-Monatsbericht 2001 ist im Internet abrufbar unter
www.grenkeleasing.de Investor – IR-Service.

Der Vorstand
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Ende der ad-hoc

„In einem zunehmend angespannten Marktumfeld hat sich GRENKELEASING gut
behauptet. Im Vergleich zum Dritten Quartal 2000 erhöhte sich das Neugeschäft im
Dritten Quartal um 27,5 Prozent nach 21,1 Prozent im Zweiten Quartal. Die Stabilität
des von uns angebotenen Finanzierungsinstrumentes Leasing wird auch dadurch
deutlich, daß die Wachstumsrate nach dem 11. September mit über 40 Prozent deutlich
höher liegt – auch wenn dies teilweise auf einen temporären Basiseffekt zurückzuführen
ist.
Die Ertragslage des Konzerns hat sich in den neun Monaten des Jahres 2001 im
wesentlichen planmäßig entwickelt. Als zusätzlicher Aufwand kamen Kosten für die
Prüfung möglicher Akquisitionen in Höhe von ca. 0,6 Mio. Euro (davon 0,2 Mio. Euro im
III. Quartal) hinzu. Wir investierten zudem in den Ausbau unserer Datennetze und
Datenverarbeitung sowie in unser organisches Wachstum durch die Gründung neuer
Niederlassungen im In- und Ausland. Dieser zusätzliche Aufwand ist nach unserer
festen Überzeugung gut investiert“ erklärt Wolfgang Grenke, Vorstandsvorsitzender der
GRENKELEASING AG.

Bei der Rechnungslegung einer Leasinggesellschaft nach IAS (International Accounting
Standards) müssen folgende Größen rechnerisch bestimmt werden: Erlöse aus der
Aktivierung der Leasingforderungen; Zinsertrag; Aufwand aus dem Forderungsabgang.
Da der GRENKELEASING-Konzern für das Jahr 2001 erstmals einen konsolidierten
Vollabschluss nach IAS erstellt, wurden diese Größen weiter präzisiert. Daraus
resultieren eine geringere Aktivierung von Kosten zu Vertragsbeginn, höhere
Zinserträge während der Laufzeit und ein höherer Aufwand aus dem
Forderungsabgang. Die Vergleichszahlen des Vorjahres wurden an die präzisierten
Zahlen angepasst.

Mit der Eröffnung einer Niederlassung in Memmingen wurde die nationale Präsenz auf
17 Niederlassungen erhöht. Die Zahl der Auslandsniederlassungen ist auf insgesamt
acht angestiegen: drei in Frankreich sowie jeweils eine Niederlassung in Österreich,
Italien, Tschechien, der Schweiz und Spanien. In diesen Tagen nimmt ein weiteres
Tochterunternehmen in den Niederlanden seinen Betrieb auf.

Die Zahl der Mitarbeiter stieg von 216 auf 225 (durchschnittlich gewichtet auf
Vollzeitbasis).

Die GRENKELEASING AG ist deutschlandweit Marktführer im Small-Ticket-IT-Leasing,
für Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software bis zu einem
Anschaffungswert von 25.000 Euro. Seit dem 4. April 2000 ist die Gesellschaft am
Neuen Markt der Frankfurter Wertpapierbörse notiert und ist damit die erste
Leasinggesellschaft in diesem Börsensegment.

Informationen zum Unternehmen, zu den Produkten sind im Internet unter
http://www.grenkeleasing.de abrufbar.


